
 
 

Protokollauszug 
aus der 

19. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
vom 23.06.2016 

 
öffentlich 
Top 5 Vorstellung des Konzeptes der Medienwerkstatt 

 
 

 
Frau Parthum stellt anhand einer Powerpoint-Präsentation das Konzept der Medienwerkstatt vor. 
Sie weist darauf hin, dass sich der Standort der Medienwerkstatt am Schlaatz befindet, die Arbeit 
aber stadtweit erfolgt. Eingangs geht sie auf die Ausgangslage sowie die Rahmenbedingungen 
ein und stellt anschließend Ziele und Zielgruppen vor. Hierbei verweist Frau Parthum auf den 
gesetzlichen Auftrag. Sie stellt die Angebote vor und weist hierbei insbesondere auf die auf die 
Kurse und Workshops, die durchgeführt werden, hin. 
Abschließend geht Frau Parthum auf die Herausforderungen ein und macht dabei auf den Zu-
wachs von 3.092 Potsdamern aufmerksam. Sie weist darauf hin, dass mit dem vorhandenen Per-
sonal der Aufwuchs nicht in der bisherigen Qualität zu bewältigen ist. Um die Qualität der Arbeit 
sicherzustellen, wäre Einrichtung von zusätzlichen 1,5 Stellen  erforderlich. Wünschenswert wäre 
die Einrichtung von mindestens einer halben Stelle im Jahr 2017 sowie einer vollen Stelle im Jahr 
2018. In diesem Zusammenhang verweist Frau Parthum auf die Ziele aus dem Jugendhilfeplan, 
die erfüllt werden sollen.  
 
Herr Otto hält die Steigerung der Medienkompetenz für eine wichtige Aufgabe. Mit dem Hinweis 
auf die überregionale Tätigkeit schlägt er vor, in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Potsdam-
Mittelmark zu prüfen, wie dies gemeinsam ausgebaut werden kann. Ggf. muss eine neue Stel-
lenbewertung gemeinsam mit dem Landkreis Potsdam-Mittelmark vorgenommen werden. 
 
Herr Schmolke findet es wichtig, dass einen entsprechenden Beschluss zu formulieren. 
 
Frau Dr. Müller betont, dass die Erweiterung der Personalstelle eine Feststellung ist, die schon 
über viele Jahre erfolgt. Dies ist auch fachlich solide begründet. Sie schlägt vor, die Forderung 
nach Personalaufwuchs in die Steuerungsgruppe für den Aktionsplan zur Qualifizierung zur kin-
derfreundlichen Kommune mitzunehmen. 
 
Frau Frenkler lädt Frau Parthum in die AG Kita ein, um die Medienkompetenz von Kita-Kindern 
zu thematisieren. 
 
 
 
 


